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Mini(?)teamturnier
58 Teams trotzten der Gluthitze und damit um 
6 Teams mehr als 2025. An dieser Stelle sei mir 
bitte der Vergleich mit Vor-Corona erlaubt: 2019 
durften wir in der Römerhalle in Mautern 59 Teams 
begrüßen. Man sieht also, dass das Interesse am 
Spiel nach wie vor ungebrochen ist und wir in 
Zukunft vielleicht sogar mit Teilnehmerzahlen 
spekulieren dürfen, wie wir sie lange nicht mehr 
erwartet haben.

Das Team SIGMA (Udo Kasimir – Peter Jokisch 
mit Doris Fischer – Bernd Saurer) konnte sich zur 
Halbzeit des Turniers an die Spitze setzen und 
ließ sich von dort nicht mehr verdrängen. Ein 
Sieg gegen das Team Reim in der letzten Runde 
machte den Sieg klar. Reim (Sebastian und 
Andrea Reim, Niko Bausback, Hartmut Kondoch 
und B fiel dadurch noch auf den dritten Platz 
zurück. Nutznießer war das Team Lupo Veloce 
(Heini Berger – Wolfgang Lauss mit Robert 
Franzel – Peter Umshaus), welches als Zweiter 
das Podest komplettierte.

Bemerkenswert: Nur ein einziges rein 
ausländisches Team ist nicht unter den ersten 
zehn platziert. Es gibt zwar einige weitere 
Teams mit ausländischer Beteiligung, doch die 
spielten alle mit zumindest einem Österreicher 
gemeinsam.

Ebenfalls erfreulich ist die Tatsache, dass vier 
Teams mit Spielern bis maximal Kategorie ♦ 
antraten. Ich hoffe, dieser Trend setzt sich fort, 
wir freuen uns sehr darüber, auch diese Spieler 
hier zu haben. :-)

An dieser Stelle möchte ich gerne die Disziplin 
der Teilnehmer loben und das in mehrerer 
Hinsicht: Ich erinnere mich noch gut daran, dass 
es früher bis unmittelbar vor Spielbeginn so gar 
nicht klar war, wie viele Teilnehmer es denn nun 
werden würden, da viele vergessen hatten sich 
anzumelden, oder deren Anmeldung vergessen 
wurde. Auf der anderen Seite tauchten auch viele 
gemeldete Paare gar nicht erst auf und es war 
eine Herausforderung, die entstandenen Lücken 
zu füllen. Ganz anders hingegen nun, wer nicht 

Das siegreiche 
Team SIGMA

Zweiter Platz Lupo Veloce, dritter 
Platz Team Reim
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Ruhe bitte!
Bis jetzt hat es sehr gut 
funktioniert.
Bitte sprechen Sie 
während der Turniere 
nicht über die Partien.
Zuwiderhandeln wird mit 
Punkteabzügen bestraft!

Preisgeld 
Miniteamturnier

#25, N, OW

♠ B
♥ 8752
♦ AKB95
♣ AK10

♠ 652
♥ 1063
♦ 10632
♣ 854

♠ K8743
♥ 9
♦  8
♣ D97632

♠ AD109
♥ AKDB4
♦  D74
♣ B

Board 25 scheint diese Woche Schlemms 
zu lieben. Einen von nur zwei Schlemms des 
Miniteamturniers konnte man hier erfüllen und 
noch dazu sind es impasslose 13 Stiche.

Auf eine 1♥ Eröffnung kann Süd die günstige 
Gefahrenlage nutzen und 2♥ - Pik + Unterfarbe 
lizitieren. West lizitiert 2NT um Herzanschluss 
und eine Gameforcing Hand zu zeigen und Ost 
sagt am besten 4♣ Splinter. Danach kann West 
nach Assen fragen und 7♥ ansagen.

Kurios: Eines der 16 Paare, die 7♥ ansagten, 
tat dies, obwohl sie die Runde eigentlich NS 
spielen hätten sollen. Aber wer kann ihnen 
angesichts dieser Partie vorwerfen, sich lieber 
auf OW gesetzt zu haben? :-)

Einfacher Schlemm?kommt meldet sich ab, wer kommt ist gemeldet. 
Das erleichtert uns die Planung der Turniere 
ungemein und hilft dabei, alles so vorzubereiten, 
dass ein möglichst reibungsloser Ablauf möglich 
ist.

Aber auch das Spiel an sich funktioniert wunderbar. 
Die Spielzeit wird, im Großen und Ganzen, 
eingehalten und beim Platzwechsel hat man das 
Gefühl, dass alle nur darauf gewartet haben.

Das Barometerturnier beginnt um 18:00 und auch 
dabei zeichnet sich ein leichter Teilnehmerzuwachs 
ab. Nur weiter so!

1.	  € 800,00 
2.	  € 600,00 
3.	  € 440,00 
4.	  € 360,00 
5.	  € 320,00 
6.	  € 240,00 
7.	  € 200,00 
8.	  € 160,00 
9.	  € 140,00 
10.	  € 140,00 
Bestes Ausländerteam	Sachpreis	
Bestes ATK	 Sachpreis

Bei diesen Temperaturen nützt man jedes 
Hilfsmittel, das man in die Finger bekommen 
kann um sich abzukühlen!
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All jene, die ihr Handy bereits mit dem WLAN 
des Minoritenklosters verbunden haben, werden 
sich vielleicht über das ungewöhnliche Passwort 
„TullinA859“ gewundert haben. Dieses ist 
keinesfalls zufällig gewählt.
Im Jahr 859 erfolgte die erste urkundliche 
Nennung Tullns als „Tullina“.
Doch schon im ersten Jahrhundert hatten die 
Römer den besonderen Wert der Stadt, oder 
vielmehr ihrer Lage erkannt.
„Winter im 1. Jahrhundert n. Chr.: Römische 
Truppen haben sich entlang der Donau stationiert. 
Bewaffnete Reiter kontrollieren den nördlichen 
Grenzwall des römischen Reiches. Höchste 
Zeit, eine Wehranlage zu errichten, die Schutz 
bietet. Der richtige Ort ist bald gefunden. Kastell 
Comagena wächst aus dem Boden. Und mit ihm 
die ersten Grundmauern Tullns. Einer Stadt mit 
2000jähriger Geschichte.“ (Quelle: Tullns bewegte 
Geschichte | Stadtgemeinde Tulln)
Auch das Nibelungenlied erwähnt Tulln:
„Eine Stadt liegt an der Donau · im Österreicherland,
Die ist geheißen Tulne · Da ward ihr bekannt
Manche fremde Sitte · die sie noch niemals sah.
Da empfingen sie gar viele · denen noch Leid von ihr geschah.
Es ritt dem König Etzel · ein Ingesind‘ voran,
Fröhlich und prächtig · höfisch und wohlgetan,
Wohl vierundzwanzig Fürsten · mächtig und hehr:
Ihre Königin zu schauen · sie begehrten sonst nichts mehr.“ 
(Quelle: Das Nibelungenlied – Karl Simrock)
Mehr über die bewegte Geschichte der Stadt 
können Sie, bei Interesse, im Stadtmuseum 
Tulln erfahren. Beim Rundgang „Vom 
mittelalterlichen Tullina ins Tulln von heute“ am 
Sonntag dem 16.08.2026 von 15:30 bis 16:30. 
Veranstaltungstermine: Stadtgemeinde Tulln

Tulln - eine Stadt mit 
Geschichte

Es wird hochkonzentriert gespielt. Ob die 
Köpfe wegen der angesagten Manche oder der 
Temperaturen rauchen, weiß man nicht!

Trotz der vollen Halle kann man während des 
Spielens fast eine Stecknadel fallen hören. Fast...

http://Tullns bewegte Geschichte | Stadtgemeinde Tulln
http://Tullns bewegte Geschichte | Stadtgemeinde Tulln
https://projekt-gutenberg.org/authors/karl-simrock/books/das-nibelungenlied/chapter/23/
https://www.tulln.at/veranstaltungen/veranstaltungstermine/detail/vom-mittelalterlichen-tullina-ins-tulln-von-heute-1
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